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Mitteilungsblatt der Stadt Frankenberg/Sa.
mit den Ortsteilen Altenhain, Dittersbach, Langenstriegis, Mühlbach, Hausdorf,

Sachsenburg und Irbersdorf

Donnerstag, 24. März 2016 Nummer 6, Jahrgang 24

Auch 2016
         kommt der Frühling!

Wir laden Sie ein, sich am alljährlichen Verschönern 

und Reinigen unserer Stadt zu beteiligen. 

Vom 15. bis 23.04.2016 sollen die letzten Winterspuren

beseitigt werden. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Mehr dazu fi nden Sie auf Seite 5.

Ihr Ordnungsamt

         kommt der Frühling!
und Reinigen unserer Stadt zu beteiligen. 
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Mitteilungen des  
Bürgermeisters

Amtliche
Bekanntmachungen

Wirtschaft-Bildung-
Kultur-Sport

Natürlich mittendrin
Frankenberg-Infos S. 3  S. 3  S. 5  S. 9
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Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse 2016

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Impressum

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und Ärztl. Notdienst  112
Revier Frankenberg  037206 / 5431
DRK Krankentransport  03731/19222

Augenärztl. Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen                 Tel.: 03727/19292 

Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Tel.-Nr. 116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes 
entnehmen Sie bitte den örtlichen Tageszeitungen.

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

 Wochenenddienste Zahnärzte
   Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

24.03. Katharinen-Apotheke, Frankenberg    037206/3306

25.03. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

26.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg          037206/2222

27.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg          037206/2222

28.03. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

29.03. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035 

30.03. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

31.03. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

01.04. Rosenapotheke Mittweida 03727/9699600

02.04. Katharinen-Apotheke, Frankenberg    037206/3306

03.04. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

04.04 Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

05.04. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida  03727/2374

06.04. Katharinen-Apotheke, Frankenberg    037206/3306

07.04. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

08.04. Löwen-Apotheke, Frankenberg          037206/2222

09.04. Löwen-Apotheke, Frankenberg          037206/2222

10.04. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

11.04. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

12.04. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

13.04. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

14.04. Rosenapotheke Mittweida 03727/9699600

15.04. Katharinen-Apotheke, Frankenberg    037206/3306

16.04. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

17.04. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

25.03. – 26.03. Dr. Weichert 037206 / 2281
27.03. – 28.03. ZÄ Kuban 037206 / 2549
02.04. – 03.04. ZÄ Steiner 037206 / 2342
09.04. – 14.04. Dr. Ludwig 037206 / 55119
16.04. – 17.04. Dr. Wetzig 037206 / 889880

Bereitschaftsdienste
Das Amtsblatt erscheint 2-mal  
monatlich kostenlos für alle Haushalte. 
Amtsblatt auch online unter:  
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:  
die Stadt Frankenberg/Sa. 
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa. 
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen  
aus den Ortschaften: 
die jeweiligen Ortsvorsteher

für den Inhalt unter den Rubriken  
Informationen, WHGDL und Vereine:  
die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Anzeigen und Druck: 
Design & Druck C. G. Roßberg 
Gewerbering 11 
09669 Frankenberg/Sa., Tel.: 03 72 06 / 33 11 
oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr

Verantwortlich für die Verteilung: 
VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 3 55 99 12 02

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:

Mittwoch, 6. April 2016 
12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Beiträge senden Sie bitte an: 
presse@frankenberg-sachsen.de
Erscheinungstag nächste Ausgabe: 
Freitag, 15. April 2016

25.03. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag St.-Aegidien-Kirche Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
 14.00 Uhr Andacht  

26.03. 8.00 – 12.00 Uhr Blutspende-Termin DRK Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa. 

26.03. ab 18.00 Uhr Kleines Osterfeuer mit Kesselgulasch Schlachthofstraße 4 Schlachthofklause 
  und Musik, Tel. 037206-880162  Ramona Münch

27.03. 6.15 Uhr Feier der Osternacht St.-Aegidien-Kirche Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ostersonntag

28.03. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag St.-Aegidien-Kirche Evang.-Luth. Kirchgemeinde

29.03. 14.00 – 19.00 Uhr Blutspende-Termin DRK Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa. 

31.03. 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha

02.04. 8.00 – 15.30 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa.

02.04.  17.00 Uhr Mitgliederversammlung Treffpunkt „Lebenswert“ FCM e.V.

02.04. 19.30 Uhr Junge Bläserphilharmonie Sachsen Stadtpark, Hammertal 3 Eigenbetrieb „BKS“  
    der Stadt Frankenberg/Sa.

 03.04. ganztägig Ausstellung Fachwerkhaus Schloßmühle An der Zschopau Bergbauverein „Reicher Segen 
  Bergbau-Austellung, Gebäude und Stollen  Gottes“ zu Sachsenburg e.V. 
  können besichtigt werden. Eintritt: 3,50 Euro

03.04. 10.00 + 19.00 Uhr Marionetten-Theater Theaterkompanie Holzoper Theaterkompanie Holzoper 
  10.00 Uhr: Familienmärchen Meltzerstraße Frankenberg/Sa. 
  19.00 Uhr: Programm für Erwachsene

03.04. 9.30 Uhr Familien-Gottesdienst St.-Aegidien-Kirche Evang.-Luth. Kirchgemeinde

09.04. ganztägig Tag der offenen Tür bei Dreifeldhalle Bildungszentrum SV Turbine Frankenberg e.V. 
  SV Turbine 1948 Frankenberg e.V.

09.04. 19.30 Uhr SWS Big Band Meerane Stadtpark Eigenbetrieb „BKS“ 
  Die Ära des Swing Hammertal 3 der Stadt Frankenberg/Sa.

12.04. ab 15.00 Uhr Talentefest der EVOS Welttheater Erich-Viehweg-Oberschule

15.04. 18.00 Uhr 2. Pokerabend ehem. Blue Café im Kino Freizeitzentrum Frankenb. e.V.

16.04. ab 15.00 Uhr Kinotag Welttheater IG „Welttheater“ Frankenberg

23.04. 22.00 Uhr House-Party ehem. Blue Café im Kino Freizeitzentrum Frankenb. e.V.
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Amtliche Bekanntmachungen

unser Amtsblatt präsentiert sich Ihnen ab heute mit einen neuen Auf-
bau. Neben unserer Veröffentlichungspflicht will ich mit unserem 
Amtsblatt vor allem einem nachkommen: dass Sie, die Einwohnerin-
nen und Einwohner von Frankenberg / Sa. und der Ortsteile, gut über 
das gesellschaftliche Leben in Frankenberg/Sa. informiert werden. 
Gleiches gilt für unsere Unternehmen, Dienstleister, Gewerbetreiben-
den und Händler.

Neben den amtlichen Mitteilungen werden Frankenberger Nachrich-
ten und Informationen aus Wirtschaft-Bildung-Kultur-Sport mit einer 
eigenen Rubrik stärker im Fokus stehen. 

Unter dem Motto „Natürlich mittendrin“ hat sich unsere Stadt erfolg-
reich für die Ausrichtung der 6. Landesgartenschau 2019 beworben. 
Dieses Motto finden Sie jetzt auch über den „Frankenberg(er) Infor-
mationen“.

Ich lade Sie zum Lesen unseres Amtsblattes, das weiterhin zweimal 
monatlich erscheinen wird, ein. Gestalten Sie den Inhalt durch Ihre 
Beiträge mit. Lassen Sie unser Amtsblatt in Verbindung mit dem In-
ternetauftritt unserer Stadt zu einer Plattform werden, über die wir 
uns aktiv austauschen. 

Und sollten Sie einzelne Artikel im Amtsblatt wegen des neuen Auf-
baus jetzt nicht sofort finden – Suchen lohnt sich, vielleicht stoßen 
Sie auf neues Wissenswertes.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes 
Osterfest, entspannende Stunden und schöne Osterspaziergänge!

Ihr Thomas Firmenich 
Bürgermeister

Liebe Frankenbergerinnen, liebe Frankenberger,  
sehr geehrte Damen und Herren,

TOP 3: Beschluss zum Abschluss einer 
Kooperationsvereinbarung mit der Brass 
Band Sachsen in Trägerschaft der Verei-
nigung Sächsischer Blechbläser e.V.
Vorlage: 4.0-136/2016/2
Beschluss: Der Stadtrat beschließt den Ab-
schluss einer Kooperationsvereinbarung mit 
dem in Frankenberg ansässigen Vereinigung 
Sächsischer Blechbläser e.V. als Träger der 
Brass Band Sachsen und des Sächsischen 
Blechbläser Consorts als musikalisches 
Aushängeschild und Werbeträger sowie Teil 
des Stadtmusikkonzeptes der Stadt Fran-
kenberg/Sachsen.

TOP 7: Beschluss zur Annahme von 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 der Säch-
sischen Gemeindeordnung
Vorlage: -224/2016
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Franken-
berg/Sa. beschließt die Annahme der aufge-
führten Spendenbeiträge:

Eigenbetrieb BKS 
Envia Mitteldeutsche Energie AG. 
Projektunterstützung Sponsoringfibel  
„Fußball-Camp mit SV Barkas  
Frankenberg e.V. und ehem.  
DDR-Nationalspieler Peter Ducke
500,00 EUR 

Dirk Hofmann, Isoliertechnik Lichtenau 
Sachspende – Fußsäcke für Kinderwagen 
der „Frankenberger Stadtzwerge“ 
62,97 EUR

TOP 9: Beschluss über die Einwendungen 
zum Entwurf der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplanes für das  Jahr  2016
Vorlage: 1.2-138/2016
Beschluss: 1. Der Stadtrat beschließt, den 
Einwand, die Stelle des Wirtschaftsförderers 
im Stellenplan 2016 auszuweisen, zurückzu-
weisen. 

2. Der Stadtrat beschließt, den Einwand, die 
Stelle des gemeindlichen Vollzugsbe-
diensteten mit Neueinstellung zu beset-
zen, zurückzuweisen.

3. Der Stadtrat beschließt, den Einwand, 
Kosten für die Wartung (Entschlammung) 
der Feuerlöschteiche in der Stadt Fran-
kenberg und ihrer Ortschaften in den 
Haushaltsentwurf aufzunehmen, zurück-
zuweisen.

4. Der Stadtrat beschließt den Einwand, die 
Kosten für die Umsetzung der Hochwas-
serschutzmaßnahmen an Gewässern 2. 
Ordnung im Haushaltsplan zu veranschla-
gen und mit der Umsetzung zu beginnen 
– Beschluss Stadtrat 140/2014/2, zurück-
zuweisen.

TOP 10: Beschluss zur Festsetzung des 
Wirtschaftsplanes 2016 des Eigenbetrie-
bes „Bildung, Kultur und Sport“ der Stadt 
Frankenberg/Sa.
Vorlage: 4.0-135/2016/1
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Franken-
berg/Sa. beschließt die Festsetzung des 
Wirtschaftsplanes für das Haushaltsjahr 
2016 des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur 
und Sport“ der Stadt Frankenberg/Sa. in der 
Fassung der Anlage mit nachstehenden 
Kennzahlen:

1.  Erfolgsplan 
Gesamtplan der  
ordentlichen Erträge 7.887.271,00 EUR 
Gesamtplan der ordent- 
lichen Aufwendungen 7.922.963,00 EUR 
Jahresfehlbetrag -35.692,00 EUR

2.  Liquiditätsplan 
Finanzmittelbestand am  
Anfang der Periode 207.485,42 EUR 
Abschreibungen soweit 
erwirtschaftet -35.692,00 EUR 
Investitionen -29.800,00 EUR 
Finanzmittelbestand 141.993,42 EUR

3.  Gesamtbetrag 
Kreditaufnahmen  0 EUR

4.  Gesamtbetrag 
Verpflichtungsermächtigungen 0 EUR

5.  Höchstbetrag 
Kassenkredit 0 EUR

TOP 11: Beschluss zur Festsetzung des 
Wirtschaftsplanes 2016 des Eigenbetrie-
bes „Immobilien“ der Stadt Frankenberg/
Sa.
Vorlage: 5.0-134/2016
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die 
Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Ei-
genbetriebes „Immobilien“ der Stadt Fran-
kenberg/Sa. Für das Haushaltsjahr 2016 in 
der Fassung der Anlage mit folgenden 
Kennwerten:

1.  Erfolgsplan 
Gesamtplan der ordent- 
lichen Erträge 3.254.300 EUR

 Gesamtplan der ordent-  
lichen Aufwendungen 3.810.100 EUR

 Jahresdefizit -555.800 EUR
2.  Liquiditätsplan
 Jahresdefizit -555.800 EUR
 Abschreibungen 1.344.000 EUR
 Auflösung Sonderposten -540.000 EUR
 Offenen Verbindlichkeiten   0 EUR
 Sonstige Passiva   0 EUR
 Sonstige Aktiva   0 EUR
 Cashflow aus der  

Investitionstätigkeit -377.900 EUR
 Auszahlung für Tilgung  

von Krediten -234.000 EUR
 Zahlungswirksame  

Veränderungen -363.700 EUR
 Finanzmittelfonds am  

Anfang der Periode    454.900 EUR
 Finanzmittelfonds am  

Ende der Periode  91.200 EUR
3.  Gesamtbetrag Kreditaufnahmen   0 EUR
4.  Gesamtbetrag Verpflichtungs- 

ermächtigungen 5.569.000 EUR
5. Höchstbetrag Kassenkredit   0 EUR

Beschlüsse des Stadtrates vom 09.03.2016 – Öffentlicher Teil
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TOP 12: Beschluss der Haushaltssatzung 
2016 mit Haushaltsplan und Anlagen
Vorlage: 1.2-137/2016/1
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2016 mit dem Haushaltsplan für die Stadt 
Frankenberg/Sa. mit den Ortsteilen Alten-
hain, Dittersbach, Langenstriegis, Mühl-
bach/Hausdorf und Sachsenburg/Irbersdorf 
in der mit Schreiben des Bürgermeisters 
vom 16.02.2016 ausgereichten Fassung.
Es werden folgende Haushaltsbegleitbe-
schlüsse gefasst:
1. Den im Haushaltsplan enthaltenen Bud-

getierungsregeln wird zugestimmt.
2. Im Sonderergebnis werden außerplan-

mäßige Aufwendungen für zulässig er-
klärt, sofern sie sich aus Veränderung der 
Zuordnung zu den einzelnen Haushalts-
teilen, Wertberichtigung von Forderun-
gen und Veränderungen der Bewertung 
im Umlauf- und Sachanlagevermögen 
ergeben.

3.  Im Ergebnis- und Finanzhaushalt werden 
über- und außerplanmäßige Aufwendun-
gen und Auszahlungen für zulässig er-
klärt, sofern sie durch veränderte Zuord-
nungen in den jeweiligen Haushaltsteilen 
entstehen und keine zusätzlichen liqui-
den Mittel benötigt werden. 

4.  Die Auszahlung der laufenden Zuschüsse 
an den Eigenbetrieb Bildung, Kultur und 
Sport und die Landesgartenschau Fran-
kenberg/Sa. gGmbH für die Aufrechter-
haltung des laufenden Betriebes erfolgt 
im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Planansätze, nach Bedarf und auf Basis 
der als Anlage beigefügten und vom 
Stadtrat bestätigten Wirtschaftspläne.

5. Die Auszahlung der Zuschüsse und Ei-
genanteile der Stadt für investive Maß-
nahmen des Eigenbetriebes „Immobilien“ 
erfolgt entsprechend der zur Verfügung 
stehenden Planansätze und des vom 
Stadtrat bestätigten Wirtschaftsplanes 
und, wenn die Kofinanzierung mit Förder-
mitteln erfolgt, nach vorliegendem För-
dermittelbescheid in entsprechender Hö-
he und nach Bedarf.

TOP 13: Beschluss zur Vergabe von Prü-
fungsleistungen im Rahmen der örtlichen 
Prüfung des Eigenbetriebes „Immobilien“ 
der Stadt Frankenberg/Sa.
Vorlage: 5.0-137/2016
Beschluss: Der Stadtrat beauftragt die Wirt-
schaftsprüfungs- und Steuerberatungsge-
sellschaft MENOS GmbH mit der Prüfung 
des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
„Immobilien“ der Stadt Frankenberg/Sa. 
einschließlich der Erstellung des Prüfberich-
tes für das Wirtschaftsjahr 2015. Das Hono-
rar beträgt insgesamt 5.400,00 EUR.

TOP 14: Beschluss zur Beantragung von 
Fördermitteln für Beratungsleistungen im 
Rahmen der Breitbandversorgung
Vorlage: 3.1-451/2016/1
Beschluss: Der Stadtrat beschließt, einen 
Antrag beim BMVI nach der Richtlinie „För-
derung zur Unterstützung des Breitbandaus-
baus in der Bundesrepublik Deutschland“ 
vom 22.10.2015 für die Förderung von Bera-
tungsleistungen zu stellen, um im Falle einer 
Bewilligung eine 100-%-Förderung der Kos-

ten für Beratungsleistungen bis maximal 
50.000,00 Euro zu erhalten. Die Stadtver-
waltung wird beauftragt, ein geeignetes Pla-
nungsbüro mit den Beratungsleistungen, 
beginnend mit der gemeinsamen Antragser-
stellung, zu betrauen.

TOP 15: Beschluss zur Beauftragung des 
Büros „Weidinger Landschaftsarchitekten“ 
mit den Planungsleistungen für das Pro-
jekt „Paradiesgärten Mühlbachtal“ als Teil 
der Landesgartenschau 2019
Vorlage: 3.1-452/2016/1
Beschluss: 
1. Der Stadtrat beschließt die Umschich-

tung der Verpflichtungsermächtigung in 
Höhe von 140.805,38 EUR vom Produkt 
57.50.01.00, Kostenart 785120 auf das 
Produkt 51.11.01.06, Kostenart 785120.

2. Der Stadtrat beschließt das Büro Weidin-
ger Landschaftsarchitekten, Wilhelmst-
rasse 118, 10963 Berlin für die Maßnah-
me „Paradiesgärten Mühlbachtal“ ent- 
sprechend des vorliegenden Angebotes 
auf Grundlage der ermittelten vorläufigen 
anrechenbaren Kosten, einschließlich der 
besonderen Leistungen 1 und 3 bis 5, in 
Höhe von 140.805,38 EUR für die Leis-
tungsphasen 1 bis 3 zu beauftragen.

TOP 16: Beschluss zur Beauftragung des 
Büros „Weidinger Landschaftsarchitek-
ten“ mit den Planungsleistungen für das 
Projekt „Naturerlebnisraum Zschopau- 
aue“ als Teil der Landesgartenschau 2019
Vorlage: 3.1-453/2016/1
Beschluss:
1. Der Stadtrat beschließt die Umschich-

tung der Verpflichtungsermächtigung in 
Höhe von 151.378,53 EUR vom Produkt 
57.50.01.00, Kostenart 785120 auf das 
Produkt 51.11.01.08, Kostenart 785121/ 
785110.

2. Der Stadtrat beschließt das Büro Weidin-
ger Landschaftsarchitekten, Wilhelm- 
straße 118, 10963 Berlin für die Maßnah-
me „Naturerlebnisraum Zschopauaue“ 
entsprechend des vorliegenden Angebo-
tes auf Grundlage der ermittelten vorläu-
figen anrechenbaren Kosten, einschließ-
lich der besonderen Leistungen 1 und 3 
bis 5, in Höhe von 151.378,53 EUR für die 
Leistungsphasen 1 bis 3 zu beauftragen.

TOP 17: Beschluss zur Abwägung und 
Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan Nr. 15 „Pferdereitsportanlage Pap-
pelallee“
Vorlage: 3.1-447/2016/1
Beschluss:
Der Stadtrat fasst folgenden Beschluss: 
Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum 
Bebauungsplan Nr. 15 „Pferdereitsportanla-
ge Pappelallee“ 
1. Die fristgerechten Anregungen hat die 

Stadt mit folgendem Ergebnis geprüft:
 a) Berücksichtigt werden  

 Anregungen von: keine
 b) Teilweise berücksichtigt  

 werden Anregungen von: keine
 c) Nicht berücksichtigt werden  

 Anregungen von: keine
 Die Auflistung der Stellungnahmen mit 

Behandlung der Anregungen ist dem Be-

schluss als Anlage beigegeben.
 Der Bürgermeister wird beauftragt, den 

Trägern öffentlicher Belange, die Anre-
gungen erhoben haben, von diesem Er-
gebnis unter Angabe der Gründe in 
Kenntnis zu setzen, falls Anregungen nur 
teilweise oder nicht entsprochen wurden.

2. Der Stadtrat beschließt den Bebauungs-
plan Nr. 15 „Pferdereitsportanlage Pap-
pelallee“ als Satzung.

3. Die Begründung einschließlich der Aus-
wirkungen auf die Umwelt wird gebilligt.

4. Der Bürgermeister wird beauftragt, die 
Satzung über den Bebauungsplanes Nr. 
15 „Pferdereitsportanlage Pappelallee“ 
ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist 
anzugeben, wo der Plan und die Begrün-
dung einschließlich der Auswirkungen auf 
die Umwelt und der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB wäh-
rend der Dienststunden eingesehen und 
über den Inhalt Auskunft 

TOP 19: Beschluss zum Gebietsbezoge-
nen Integrierten Handlungskonzept (GIHK) 
zur Förderung von Vorhaben der nach-
haltigen sozialen Stadtentwicklung (ESF) 
innerhalb der neuen Förderperiode 2014 
bis 2020
Vorlage: 4.0-137/2016/1
Beschluss: Der Stadtrat beschließt das Ge-
bietsbezogene Integrierte Handlungskon-
zept (GIHK) als Teil der ESF-Bewerbung.

TOP 20: Beschluss zur weiteren Planung 
des Wohnungs- und Geschossrückbaus 
in der Gutenbergstraße
Vorlage: 6.0-005/2016/1
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Franken-
berg/Sa. beauftragt die WGF auf der Grund-
lage des integrierten Stadtentwicklungskon-
zeptes (Insek) der Stadt Frankenberg/Sa. 
vom Juni 2015, das Teilrückbaukonzept zur 
Gutenbergstraße umzusetzen.

TOP 21: Beschluss zur Vergabe für die 
Sanierung des ehem. Hotels „Zum Ross“ 
und Neubau Archivgebäude, Los 4: Roh-
bauarbeiten ab Oberkante Bodenplatte
Vorlage: 5.0-136/2016
Beschluss:
1.  Der Stadtrat beschließt die Umschich-

tung der Verpflichtungsermächtigung in 
Höhe von 234.036,24 EUR vom Produkt 
51.11.01.03 Städtebaulicher Denkmal-
schutz SDP, Kostenart 781500 auf das 
Produkt 11.13.03.02 Eigenbetrieb Immo-
bilien, Maßnahme 3520M001 Markt 18 – 
Ross, Kostenart 781500.

2.  Der Stadtrat beschließt, der Fa. Krause & 
Co. Hoch-, Tief- und Anlagenbau GmbH 
aus Neukirchen-Adorf den Zuschlag für 
das Los 4 – Rohbauarbeiten ab Oberkan-
te Bodenplatte – zum Vorhaben Sanie-
rung ehemaliges Hotel „Zum Ross“ und 
Neubau Archivgebäude in Höhe von 
634.036,24 EUR zu erteilen. 

 Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt 
des § 8 Sächsisches Vergabegesetz. Der 
Auftrag wird erst dann erteilt, wenn im 
Falle einer Bieterbeanstandung die Nach-
prüfungsbehörde nicht innerhalb von 10 
Kalendertagen nach ihrer Unterrichtung 
das Vergabeverfahren beanstandet hat. 
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TOP 22: Beschluss zum Erwerb  
des Gebäudes Humboldtstraße 12
Vorlage: 3.1-448/2016/1
Beschluss: Der Stadtrat beschließt, das 
Gebäude auf der Humboldtstraße 12 in 
09669 Frankenberg/Sa., Flurstück-Nr. 203, 
zu einem Kaufpreis von 100.000,00 Euro zu-
züglich Nebenkosten i.H.v. ca. 10 % des 
Kaufpreises, von der Zehnder Grundstücks-
verwaltung Beteiligungs GmbH zu erwer-
ben.  Das Eigentum am Grundstück wird zur 
weiteren Bewirtschaftung an den Eigenbe-
trieb Immobilien übertragen.  

TOP 23: Beschluss zur Zuordnung des 
bebauten Grundstückes August-Bebel-
Str. 15 zum Eigenbetrieb „Immobilien der 
Stadt Frankenberg/Sa.“
Vorlage: 5.0-138/2016

Beschluss: Der Stadtrat beschließt, das be-
baute Grundstück August-Bebel-Str. 15 
(ehemaliges Krankenhaus) dem Eigenbe-
trieb „Immobilien der Stadt Frankenberg/
Sa.“ zur Bewirtschaftung zu übertragen.

TOP 24: Beschluss zur Besetzung des 
Gemeindewahlausschusses für die Bür-
germeisterwahl am 28.08.2016
Vorlage: 1.0-144/2016/2
Beschluss: Der Stadtrat wählt den Gemein-
dewahlausschuss für die Bürgermeisterwahl 
am 28. August 2016 sowie für den etwaigen 
zweiten Wahlgang am 11. September 2016.

Vorsitzender: 
Herr Bernd Zimmemann, Stadtverwaltung

stellv. Vorsitzender:  
Frau Steffi Richter, Stadtverwaltung

Schriftführer: 
Bettina Krahl, Stadtverwaltung

stellv. Schriftführer: 
Kerstin Uhlmann, Stadtverwaltung

1. Beisitzer: 
Günter Adam, CDU-Stadtverband

stellv. Beisitzer: 
Claus-Jürgen Hosang, CDU-Stadtverband

2. Beisitzer: 
Rosmarie Freudenberg,  
Ortsverband Die Linke

stellv. Beisitzer: 
Frank Mayer, Ortsverband Die Linke

3. Beisitzer: 
Kai Jacob , SPD-Ortsverein

stellv. Beisitzer: 
Annemarie Jach, SPD-Ortsverein

Ordnungsamt / Friedhofsverwaltung

Wirtschaft-Bildung-Kultur-Sport

1. Anliegerpflichten –  
Erfüllung der Reinigungspflicht

Die Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Frankenberg/Sa. überträgt die Pflicht zur 
Reinigung der öffentlichen Straßen (Gehwe-
ge) den Eigentümern der anliegenden 
Grundstücke. Bitte denken Sie an die ord-
nungsgemäße Reinigung der Gehwege. Da-
zu gehört die Beseitigung von Schmutz, Un-
rat, Laub und Verunreinigungen jeder Art 
sowie die Beseitigung von Wildwuchs. 

2. Das Verbrennen von pflanzlichen 
Gartenabfällen ist verboten!

Wer einen eigenen Garten oder ein eigenes 
Grundstück besitzt, steht jedes Jahr vor 
dem Problem: Wohin mit dem Baumver-
schnitt, den abgestorbenen Zweigen von 
Sträuchern und dem trockenen Herbstlaub? 
Viele denken zuerst daran, die Gartenabfälle 
einfach zu verbrennen. Doch das Abbren-
nen von Gartenabfällen ist bundesweit un-
tersagt, auch wenn das Feuer auf eigenem 
Grund und Boden lodern soll. Pflanzliche 
Abfälle sind nach Pflanzenabfallverordnung 
zu verwerten (Verrotten, Unterpflügen, Kom-
postieren, Schreddern usw.) bzw. können in 
entsprechenden Annahmestellen entsorgt 
werden. Das Verbrennen von Pflanzenabfäl-
len ist also nur in den seltensten Ausnahme-
fällen begründet. Der Bürger muss eigenver-
antwortlich prüfen, ob er die Nutzung der 
Ausnahmemöglichkeit (Verbrennung) ge-
genüber dem Landratsamt Mittelsachsen, 
Referat Abfallrecht und Bodenschutz, recht-
fertigen kann.

Ein spontanes Feuer im Garten oder auf frei-
em Gelände kann also unangenehme Fol-
gen haben. 

3. Hinterlassenschaften unserer Hunde

Leider ist er noch immer in unseren Parkan-
lagen, Spielplätzen und auf Gehwegen zu 
finden – der Hundekot. Verschmutzungen 
durch Hundekot bieten einen unerfreulichen 
Anblick. Achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein 
„Geschäft“ erledigt. Öffentliche Wege, Plät-
ze und Grünanlagen sind dafür tabu. Sollte 
Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen 
sein „Geschäft“ verrichtet haben, sind Sie 
verpflichtet, den Hundekot zu beseitigen. 

An dieser Stelle möchten wir nochmals auf 
die Vorschriften der Polizeiverordnung der 
Stadt Frankenberg/Sa. hinweisen.

4. Neue Friedhofssatzung und Friedhofs-
gebührensatzung der Stadt Frankenberg

Die neue Friedhofssatzung der Stadt Fran-
kenberg/Sa. sowie die neue Friedhofsge-
bührensatzung der Stadt Frankenberg/Sa. 
sind seit 1.1.2016 bzw. 1.3.2016 in Kraft ge-
treten. Diese Satzungen sind auf der Home-
page der Stadt Frankenberg/Sa. unter 
www.frankenberg-sachsen.de zu finden.

5. Öffnungszeiten der Friedhöfe  
Frankenberg/Sa.

1. April bis 30. September, 8 – 20 Uhr 
1. Oktober bis 31. März,  8 – 18 Uhr

H. Keilwitz 
SB Ordnungsamt / Friedhofsverwaltung

Aufruf zum großen Frühjahrsputz 
vom 15. bis 23. April 2016

Die Stadt Frankenberg/Sa. ruft gemeinsam 
mit dem städtischen Bauhof alle Franken-
berger Bürgerinnen und Bürger, Unterneh-
men, Vereine, Bürgerinitiativen, Schulen und 
Kindertagesstätten zur alljährlichen großen 
Frühjahrsputz-Aktion auf. Gesucht sind flei-
ßige Helfer, die sich an der Aktion beteiligen 
wollen.
Allen, denen ein sauberes Landschafts- und 
Ortschaftsbild am Herzen liegt, sind aufge-
rufen, sich an dieser Aktion zu beteiligen 
und diese mit Taten zu unterstützen, denn 
der Frühjahrsputz lebt vom Mitmachen und 
Anpacken!
Auch sind alle aufgerufen, rund um ihr eige-
nes Grundstück Ordnung zu schaffen und 
den Winterdreck wegzuräumen. Schwer-
punkte beim Frühjahrsputz liegen aber auch 
auf Feld- und Waldwegen, Gewässerrän-
dern, Park- und Grünanlagen und dem Um-
feld von Schulen, Kindertagesstätten sowie 
unserem Lützeltal und dem Bereich um den 
Schilfteich. 

Busch 
Sachgebietsleiterin Ordnungsamt

Wirtschaft-Handel-Gewerbe-Dienstleistungen

für Unternehmer und Existenzgründer –
kostenfrei im Rathaus 2, Rochlitzer Straße 3
Eingang in Frongasse – am Rathausparkplatz, 
09648 Mittweida

Termine:  
dienstags in geraden Kalenderwochen
9.00 bis 16.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner: Christopher Runne

Tel.: 03731/79865-5300
E-Mail: christopher.runne@chemnitz.ihk.de
Web: www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
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Bildung

Unsere Gruppe durfte auf Einladung von Fa-
milie Zimmermann die Gärtnerei Franke be-
suchen.

Herr Franke zeigte den Kindern die Ge-
wächshäuser. Mit viel Geduld erklärte er den 
Kindern den Unterschied zwischen Stief-
mütterchen und Hornveilchen. In den 
schönsten Farben blühten diese hier, immer 
wieder werden neue Farben gezüchtet.

In einem anderen Gewächshaus gab es viele 
Tulpen zu bestaunen. Primel und Sommer-
blumen sahen wir in einem weiteren Ge-
wächshaus. Max zeigte uns dann, wo die 
Gurken und Tomaten gepflanzt werden. Der 
Opa von Herrn Franke erklärte, dass dies 
noch etwas dauert.

Als große Überraschung für alle Kinder gab 
es eine Pflanze für jeden als Geschenk. Die 
Kinder konnten ihre Lieblingsfarbe selbst 
aussuchen.

Vielen Dank an die Gärtnerei Franke für die-
sen interessanten Vormittag!

Die Stiefmütterchen und Hornveilchen 
pflanzten wir auf unser Blumenbeet am Ein-
gang zum Lützeltal. Wir hoffen, wir können 
diese Blumen lange bewundern und pfle-
gen. Bitte hier keine Blumen pflücken oder 
ausgraben!

Karin Lohfink und Pippis Eichhörnchen  
aus dem Taka-Tuka-Land

Zahlreiche Besucher nutzten am Samstag, 
dem 12. März, die Gelegenheit, sich im 
Frankenberger Bildungszentrum beim Tag 
der offenen Tür in der Evangelische Grund-
schule St. Katharina umzuschauen und sich 
über die Angebote der freien Schule zu in-
formieren. Reichlich Gelegenheit bot sich 
dazu in den thematisch ausgestalteten Klas-
senzimmern, z.B. zu Lehrmethoden und Un-
terrichtsmaterialien, zu Ganztagsangeboten, 
zum individuellen Fördern und Fordern und 
zur Arbeit des Schulträgervereins. Im Krea-
tivzimmer entstanden zahlreiche Osterha-
sen und Schmetterlinge. Bei Kaffee, Kuchen 
und selbstgebackenen Waffeln kam man 
schnell mit Mitarbeitern oder Eltern derzeiti-
ger Schüler ins Gespräch. Als besonderer 
Anziehungspunkt erwies sich das GTA-Zim-
mer. Dort konnten sich Kinder als kleiner 
Forscher ausprobieren, 
sich das phänologische 
Tagebuch des Gartens 
der Sinne anschauen 
oder kräftig in die Pedale 
treten, um mit dem er-
zeugten Strom das Ra-
dio zum Klingen und die 
Rundumleuchte zum 
Blinken zu bringen.  
In Zusammenarbeit mit 
der Kreismusikschule 
zeigten die jungen Mu-
sikschüler in der gut be-
setzten Aula ihr Können. 
Mit der anlässlich der 
vorjährigen Adventsre-

vue einstudierten Rock‘n Roll-Version von 
Rudolph, dem Rentier mit der roten Nase, 
versetzte die Tanzgruppe der Evangelischen 
Grundschule die Aula in rhythmische Bewe-
gung und kassierte dafür reichlich Beifall.    
Werner Lesch, Vorstandsvorsitzender des 
Schulträgervereins, freute sich über die gute 
Resonanz zum Tag der offenen Tür. „Ganz 
entscheidend für den Erfolg unseres Kon-
zepts ist die Haltung unserer Pädagogen 
und Mitarbeiter und ihr gutes Miteinander im 
Team“, so Lesch. Das zahlt sich aus, denn 
auch zum kommenden Schuljahr werden 
wieder zwei 1. Klassen eingeschult und da-
mit der Aufwuchs zur Zweizügigkeit fortge-
setzt.

I. Firmenich 
stellv. Vorsitzende

Ausgewählte Kursangebote  
der Volkshochschule

Freihandzeichnung – Stillleben
Beginn: Mo, 04.04.2016, 
19.00 – 21.15 Uhr, 6 Termine
Die Zeichnung gilt als die Grundschule des 
aufmerksamen und genauen Sehens. An-
hand von einfachen geometrischen Formen 
und Stillleben erlernen die Kursteilnehmer 
anfangs die Grundlagen des Bildaufbaus 
und der Perspektive sowie die zeichnerische 
Darstellung von Licht und Schatten. Weitere 
Kursinhalte sind: andere grafische Techni-
ken wie die Frottage, Collage und Pinsel-
zeichnung. Gearbeitet werden kann mit Blei, 
Kohle, Kreide, Pastell, aber auch in Aquarell 
oder Tusche. 
Kursort: Frankenberg, Bildungszentrum

Rückenschule
Beginn: Do, 07.04.2016, 
18.30 – 20.00 Uhr, 10 Termine
In diesem Kurs erwartet Sie ein Bewegungs-
programm, das mit Informationen gekoppelt 
ist für ein rückengerechtes Verhalten im All-
tag und im Beruf. Die präventive Rücken-
schule soll Ihr Körper- und Gesundheitsbe-
wusstsein steigern und die Muskulatur 
kräftigen. Der Kurs ist für jeden geeignet, 
der vorbeugend etwas für die Gesunderhal-
tung der Wirbelsäule und der Gelenke tun 
möchte, und wendet sich besonders an die-
jenigen, die ihren Alltag fast ausschließlich 
im Sitzen verbringen bzw. an Berufstätige 
mit vorwiegend einseitiger oder körperlich 
schwerer Belastung. Die Freude an der Be-
wegung soll auch in diesem Kurs nicht zu 
kurz kommen.
Kursort: Frankenberg, Lutherplatz 1, 
Gymnasium, Sporthalle Süd

Wilde Kräuter – Kräuterführung
Termin: Mo, 25.04.2016, 17.30 – 19.45 Uhr
Wildkräuterwanderung im Zschopautal in 
Schönborn-Dreiwerden – wild wachsende 
Kräuter in der Natur – wer kennt sie noch? 
Viele Kräuter werden als Unkraut bezeich-
net, dabei stecken sie voller Vitalität und Le-
benskraft – und so mancher Überraschung! 
Aus ihnen lassen sich kulinarische Leckerei-
en zaubern und auch zur Stärkung der Ge-
sundheit ist das eine oder andere Kräutlein 
bestens geeignet.
Bei einer Kräuterwanderung im wunder-
schönen Zschopautal schauen wir uns an, 
was auf der Wiese und am Wegesrand so 
alles wächst, wie man die Kräuter früher 
nutzte und wie sie heutzutage verwendet 
werden. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Zschopau, 
Talstraße, 09661 Schönborn-Dreiwerden
Informationen erhalten Sie in der
VHS Mittelsachsen, 
Heinrich-Heine-Straße 39, 09648 Mittweida,
Telefon 03727/2612 und im Internet 
www.vhs-mittelsachsen.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Frühling in der Gärtnerei

Große Resonanz zum Tag der offenen Tür  
an der Evangelischen Grundschule
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Kultur

Man betritt das Bildungszentrum, stiefelt die 
Treppen nach oben in den Hort der ALGS, 
läuft durch die Gänge und schaut in die Zim-
mer – so war es NICHT!

Beim Betreten des Bildungszentrums wur-
den wir direkt von einer Gruppe Kids in gel-
ben Hemden und Wimpeln freudig empfan-
gen, von denen uns dann zwei zur Führung 
durch den Hort eingeladen haben.

Oben angekommen, wurden wir durch alle 
Räume geführt, die Gruppenräume, die 
Werkstatt, den Sportraum u.v.m. Alles wur-
de uns aus Kindersicht gezeigt und erklärt, 
die Themenzimmer, die Gegebenheiten, ein-
fach alles – zu niedlich, besser hätte es kein 
Erwachsener tun können.

An anderer Stelle wurde zusammen mit den 
Gästen gebastelt und in der Kinderküche 
gemeinsam gebacken, super – auch um ins 
Gespräch zu kommen.

Gemütlich bei Kaffee und Kuchen saßen wir 
noch eine Weile im Kinderclub, wo uns auch 
gleich noch das Kinderparlament vorgestellt 
wurde und wir mit Erziehern, Kindern und 
anderen Eltern nett plaudern konnten – und 
davon gab es reichlich, von Besucherman-
gel konnte keine Rede sein.

Bei diesen Räumen und diesem engagierten 
Hort-Team freut sich unser Kind schon richtig 
auf den Schulanfang und wir können uns si-
cher sein, dass alle Kinder im Hort viel Spaß 
haben werden und in guten Händen sind.

Und wir sind nicht die einzigen Eltern, die 
mit diesem guten Gefühl das Bildungszent-
rum wieder verlassen, wie uns einige Kom-
mentare zeigen:

„Der Hort der Astrid-Lindgren-Grundschule 
hat sich sehr viel Mühe gegeben, mit Hort-
führungen, Gesprächsangeboten, Basteln 
und Plätzchen backen.“

„Wir waren auch da und haben eine tolle 
Führung von einer Schülerin durch den Hort 
bekommen.“

„In den Astrid-Lindgren-Hort würde ich mein 
Kind sofort geben, nicht nur wegen den 
räumlichen Gegebenheiten.“

„Wir fanden den Hort in der ALGS einfach 
nur genial, die Leiterin war auch sehr offen 
und freundlich und auch die Frauen im Hort 
wahnsinnig lieb zu den Kindern. Die Kinder 
haben so viele schöne Räume und soviel zu 
entdecken, da wird keine Langeweile auf-
kommen.“

„Vorab: Es waren tolle Gastgeber. Überall. 
Und selten habe ich eine so charmante Füh-
rung erlebt, wie von den beiden Mädels mit 
ihren gelben Hemden und Wimpeln durch 
den Hort der ALGS. Ein solcher Hort, wie der 
der ALGS ist einfach nur genial. Die Vielfäl-
tigkeit der Themenzimmer und auch deren 
Detailreichtum lassen einfach KEINE Wün-
sche offen.“

Ronny Kämpfe 
Papa eines Schulanfängers und  

Vorsitzender Stadtelternrat

Schautag im Hort – mehr als nur schauen!

Stadtpark aktuell – Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg / Sa.

Samstag, 02.04.2016, 18.00 Uhr 
Konzert & Klassik mit JUNGE BLÄSER-
PHILHARMONIE SACHSEN
Erleben Sie die faszinierende Klangwelt ei-
nes sinfonischen Bläserorchesters mit be-
kannten Solowerken für Trompete und Horn. 
Werke von Strauss, Peskin, Kalinnikow, Bar-
ber u.a.
VVK: 9,00 EUR / AK: 12,00 EUR

Montag, 11.04.2016, 15.00 Uhr  
Radeberger Musikanten und  
Stargast Tom Pauls
Die bekannten und beliebten Blasmusiker, 
die unter Kurt Sandau, dem ehem. Trompe-

ter der Semperoper Dresden, zusammenge-
funden haben, laden zu einem vergnügli-
chen Nachmittag mit Blasmusik vom 
Feinsten ein. Zu den „Sächsischen Variatio-
nen“ begrüßen sie den Schauspieler und 
Kabarettisten Tom Pauls.
VVK: 26,50 EUR / AK: 29,50 EUR

Samstag, 16.04.2016, 19.30 Uhr 
„DIE PALDAUER“ – „Erfolgreichste 
Schlagerband der Gegenwart“ 
Aufgrund der großen Nachfrage kommen 
„DIE PALDAUER“ am Sa., 16.04.2016 in den 
Stadtpark nach Frankenberg. Sie sind mitt-
lerweile eine feste Größe des deutschen 
Schlagers oder wie die Fachzeitungen titeln: 
„Die erfolgreichste Schlagerband der Ge-
genwart“.
VVK / AK: Preisgruppe 1: 42,90 EUR 
Preisgruppe 2: 39,90 EUR

Sonntag, 17.04.2016; 10.00 Uhr
Kinderflimmerkiste: Zaubertroll
Stanley ist ein freundlicher kleiner Troll, der 
eine geheime Gabe besitzt. Er hat einen grü-
nen Daumen, mit dem er überall wunder-
schöne Blumen hervorzaubern kann. Im 
Troll-Land sind Blumen jedoch verboten. Als 
die böse Königin Gnorga Stanleys Geheim-
nis entdeckt, verbannt sie ihn in die Stein-
wüste New York. Stanley landet jedoch im 
Central Park und freundet sich mit den Kin-
dern Gus und Rosie an. Als Gnorga ent-
deckt, wie viel Spaß Stanley hat, reist sie 
wütend nach New York, um ihn zurückzuho-
len. Doch Stanley und seine Freunde sind 
bereit, Gnorga eine Lektion zu erteilen.
VVK / AK: Ki.: 1,50 EUR, Erw.: 2,50 EUR

Donnerstag, 21.04.2016, 19.30 Uhr
Multivisionsshow: Weltumradlung
Ronald Prokein umrundet, gemeinsam mit 
Markus Möller, per Fahrrad die Erde. Sie ra-
deln fast 18.000 km in fünf Monaten (Guin-
ness Buch Rekord).           weiter auf Seite 8
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Über Asphalt-, Stein-, Schlamm- und Sand-
pisten. Gequält von Insekten durchqueren 
sie drei Kontinente, schlafen wo es sich er-
gibt. Sprechen mit Botschaftern, Unterwelt-
bossen und Prostituierten, werden verwöhnt 
und bestohlen. 
Kurz: Eine Material-, Kraft- und Nervenpro-
be hart an der Grenze zur Verzweiflung und 
eine Flucht nach vorn, weg von der Kindheit 
voller Spott und Demütigungen. 
VVK / AK: 10,00 EUR, erm. 8,00 EUR

Samstag, 23.04.2016, 20.00 Uhr
Stadtpark life: Ecke Bauer & Bauerplay
Auf zu neuem Leben in den STADTPARK.
Verschiedene Cocktails, leckere Snacks und 
Rock- und Pop-Klassiker, interpretiert von 
Ecke Bauer und der Band Bauerplay, ver-
sprechen einen kurzweiligen Abend, der 
durch DJ Konnie Oeser abgerundet wird.
VVK: 9,00 EUR / AK: 12,00 EUR

Mittwoch, 27. April 2016, 15.00 Uhr 
Frankenberger Kränzl: Original Saaletaler
Seit mehr als 3 Jahrzehnten sind die Musiker 
auf den Bühnen unseres Landes zu Hause. 
Mit dem Programm „Sag Dankeschön mit 
roten Rosen“, einer bunten Mischung aus 
Comedy, Deutschem Schlager, Moderation, 
Stimmungs- und Volksmusik ziehen sie alle 
Register und schonen dabei keinesfalls die 
Lachmuskeln der Zuschauer. Durch einma-
lig schöne Medleys von Stimmungs- und 
Seemannslieder, Volksmelodien und Deut-
schem Schlager wird das Publikum in die 
bunte Show einbezogen.
VVK: 7,50 EUR / AK: 8,50 EUR

Hinweis: Die Veranstaltung „The Australi-
an Bee Gees Show“ findet am 06.05.2016 
um 20.00 Uhr statt.

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Franken-
berg/Sa., Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06/56 92 515
Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:  
Mo  9.00 – 12.00, 13.00 – 15.30 Uhr
Di/Do  9.00 – 12.00, 13.00 – 17.30 Uhr
Mi/Fr  9.00 bis 12.00 Uhr
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Sport

                                                -Veranstaltungshinweis

Die für den 15. April 2016 im alten Kino, Freiberger Straße 20, um 19.30 Uhr angekündigte Buchlesung mit Bernd-Lutz Lange  
wird auf den Herbst 2016 verschoben. Den neuen Veranstaltungstermin veröffentlichen wir rechtzeitig.

IG Welt-Theater Frankenberg/Sa. e.V.

9. April 2016, Sporthalle Sportzentrum Frankenberg
Max-Kästner-Straße 21

10.00 – 11.30 Uhr Familiensport
 Mitmachangebote für Kleinkinder und deren Eltern 
 " Kleinkindersport bei Karin 
 " Hüpfburg  
 " Workshop Aerobic mit Annette 
 " T-Wall / „shoot out“ mit Ronny 
 " Schach

11.30 – 12.00 Uhr Dancing Sox   stellen sich vor

12.00 – 13.30 Uhr Kinder bis Erwachsene 
 Mitmachangebote für Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
 " Hindernisturnen und Laufspiele   
 " Hüpfburg / T-Wall / „shoot out“   
 " Badminton und Tischtennis für Anfänger und Profis 
 " Schach

13.30 – 15.00 Uhr Jugend bis U 100 
 Mitmachangebote für Jugend bis U100 
 " Workshop Aerobic und Gymnastik mit Annette+Elvira 
 " Volleyballturnier für Freizeitmannschaften oder  
 " Einzelspieler 
 " T-Wall / „shoot out“ mit Ronny 
 " Schach

Hinkommen und Mitmachen  
(Vorherige Anmeldung bei Workshop und Turnier erbeten unter: 
schoenherr.annette@t-online.de oder www.svturbine.de )

Bitte Turnschuhe nicht vergessen!

Der Sportverein Turbine stellt sich vor – Tag der offenen Tür
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Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren
aus Frankenberg
Herrn Dieter Fischer zum 75. Geburtstag am 02.03.2016
Frau Inge Geisler zum 70. Geburtstag am 11.03.2016
Frau Helga Finke zum 80. Geburtstag am 11.03.2016
Herrn Willi Lemke zum 80. Geburtstag am 13.03.2016
Herrn Dieter Uhlmann zum 70. Geburtstag am 14.03.2016
Herrn Klaus Schwarz zum 80. Geburtstag am 15.03.2016
Herrn Dieter Rau zum 80. Geburtstag am 16.03.2016
Frau Margot Richter zum 80. Geburtstag am 16.03.2016
Herrn Werner Stimper zum 80. Geburtstag am 16.03.2016

Frau Helga Richter zum 75. Geburtstag am 18.03.2016
Frau Marina Morgenstern zum 70. Geburtstag am 21.03.2016
Frau Gerlinde Wagner zum 70. Geburtstag am 21.03.2016
Frau Renate Hanitzsch zum 75. Geburtstag am 21.03.2016
Frau Ruth Sonntag  zum 85. Geburtstag am 21.03.2016
Herr Heiner Ambronn zum 75. Geburtstag am 22.03.2016
Frau Anneliese Teich zum 85. Geburtstag am 22.03.2016

aus Altenhain
Herrn Thomas Gausche zum 70. Geburtstag am 17.03.2016

Liebe Bürgerinnen und Bürger, gern gratulieren wir Ihnen zu Ihrem Ehrentag ab dem 75. Lebensjahr in unserem Amtsblatt. Wenn Sie das nicht wünschen, bitten wir 
Sie, das im Meldeamt unserer Stadt anzuzeigen. Das Formular zur Einrichtung einer Übermittlungssperre finden Sie auf unserer Internetseite unter www.franken-
berg-sachsen.de-Bürgerservice-Formulare-Antrag. Vielen Dank!

Ihr Bürgerservice der Stadt Frankenberg/Sa.

Gratulationen

Standesamtliche Nachrichten

Bürgerinformationen

Geburten: 24.02.2016 Charlotte Zahn
 29.02.2016 Anton Bäßler

Sterbefälle: 27.02.2016 Charlotte Margit Bludau geb. Adamski, 76 Jahre, Händelstr. 2, 09669 Frankenberg/Sa.
 02.03.2016 Heinz Fritz Bläsche, 85 Jahre, Robert-Schumann-Str.10, 09669 Frankenberg/Sa.
 05.03.2016 Wilhelm Heinrich Bohla, 86 Jahre, Max-Jensch-Str. 49, 09669 Frankenberg/Sa.
 05.03.2016 Karl Rolf Bertram, 85 Jahre, Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundesge-
biet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchge-
führt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich an-
geordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein 
Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haushalte) zu The-
men wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch 
von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts usw. 
befragt werden. Der Mikrozensus 2016 enthält zudem noch Fragen 
zum Pendlerverhalten (Schul- bzw. Arbeitsweg).

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden 
nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden 
Haushalte werden dann maximal in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt. Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befra-
gung durch die Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen Aus-
kunftserteilung direkt an das Statistische Landesamt wählen. Die 
Auswahlgrundlage bildet das Gebäuderegister des Zensus 2011.

Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonderaus-
weis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung al-
ler ihnen bekanntwerdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten 
Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke verwendet.

Auskunft erteilt: 
Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2110  

mikrozensus@statistik.sachsen.de

Haushaltsbefragung 

Mikrozensus und Arbeitskräftestichprobe der EU 2016 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen       Spenden- und Stiftungsgelder für Frankenberg

Unterstützung für Vereine und Einrichtungen im Jahr 2015

Die Sparkasse engagiert sich seit vielen Jahren für Menschen, die ein 
aktives Vereinsleben gestalten, Kinder und Jugendliche bei der Aus-
bildung unterstützen und gemeinnützige Projekte organisieren. Rund 
eine halbe Million Euro Spenden und Sponsoring haben die Sparkas-
se Mittelsachsen und ihre fünf Stiftungen im Jahr 2015 für das Ge-
meinwohl bereitgestellt.

Nach Frankenberg gingen im vergangenen Jahr über 11.000 Euro. 
Beispielsweise erhielten die DLRG Mittelsachsen-Sachsenburg e.V. 
1.000 Euro für neue Rettungsboards, der Hippo e.V. 1.500 Euro für 
therapeutisches Reiten und der Kreisjugendring Mittelsachsen e.V. 
300 Euro für die 48h-Aktion.

Auch im Jahr 2016 fördern die Sparkasse Mittelsachsen und ihre Stif-
tungen wieder Vereine und gemeinnützige Einrichtungen. Aktuelle 
Fördermöglichkeiten sind im neuen Blog der Sparkasse Mittelsach-
sen im Internet zu finden. So erreichen Sie den Blog:

http://mittelsachsen.sparkasseblog.de

Aktuell bieten die Sparkassen-Stiftungen zum Beispiel Bildungsaus-
flüge für Schulklassen an und zeichnen Menschen aus, die sich eh-
renamtlich engagieren.

Ihre Ansprechpartnerin: 
Dr. Indra Frey, Pressesprecherin 

Sparkasse Mittelsachsen, Telefon 03731 25-1026 
indra.frey@sparkasse-mittelsachsen.de 

www.sparkasse-mittelsachsen.de

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen
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Mitte der 2000er Jahre nahmen rechtsextre-
me Übergriffe in ganz Sachsen zu. Aktions-
bündnisse für ein weltoffenes, gegen rechte 
Gewalt und Extremismus engagiertes Sach-
sen wurden überall im Freistaat gegründet. 
In Frankenberg/Sa. waren es rund zehn Ak-
teure, die im Jahr 2005 das „Bündnis für To-
leranz und Demokratie“ ins Leben riefen.  
Die Zusammenarbeit der Mitglieder, ihre  
Projektinitiativen sind heute ein fester Be-
standteil in Frankenberg/Sa. Neben Sozial-
arbeitern, Streetworker und Schülern 
arbeiten Stadträte verschiedener Parteien, 
Vertreter der Stadtverwaltung, des Gemein-
schaftswerks, des VVN-BdA  und weitere 
Bürger der Stadt mit. Vielen Frankenbergern 
sind die verschiedenartigen Veranstaltun-
gen des Bündnisses bekannt.
Als das Aktionsbündnis im vergangenen 
Jahr seine Aktivitäten im Rahmen des Wett-
bewerbes „Aktiv für Demokratie und Tole-
ranz – Zivilgesellschaftliches Engagement 
sichtbar machen!“ vorstellte, wurde sein 
Projektbeitrag „Bunte Vielfalt und Toleranz 
statt Einfalt und Hass“ von der Bundeszent-
rale für politische Bildung als „vorbildlich“ 
eingestuft und mit 2000 Euro prämiert.
Mit Carmen Scholtissek, Mitbegründerin des 
Bündnisses und bis heute aktives Mitglied, 
sprach Silke Schulze, Pressestelle der Stadt 
Frankenberg/Sa.
Wie war die Situation 2005,  
als das Bündnis sich gründete?
In der Nachbarstadt Mittweida hatte sich der 
„Sturm 34“, eine Neonazi-Kameradschaft, 
die mit zeitweise 40 bis 50 Mitgliedern soge-
nannte „national befreite Zonen“ schaffen 
wollte, gegründet. Rechtsextreme Vorfälle 
nahmen immens zu, darunter gewalttätige 
Überfälle auf Ausländer, alternative Jugendli-
che, Imbissläden und auch das Abgeordne-
tenbüro der LINKEN. Außerdem war die NPD 
in den Sächsischen Landtag eingezogen.
Gründe genug, etwas dagegen zu tun. Das 
Bündnis geht auf eine gemeinsame Aktivität 
der Stadträte Spitzhüttl, Thimann, Kühnert 
und Richter sowie mir zurück. Von Beginn 
an unterstützten Bürgermeister und Stadt-
verwaltung diese Aktivitäten. Der damalige  
Schulleiter der Erich-Viehweg-Oberschule 

Hennig Oder und der Streetworker Steffen 
Bilke waren von der ersten Stunde an dabei.  

Uns verband und verbindet das Ziel, Aufklä-
rungsarbeit über rechtsextremes Gedan-
kengut, Neonazistrukturen und die konkre-
ten Folgen, die permanent sichtbar sind, zu 
leisten. Es geht darum, Jugendliche dabei 
zu unterstützen, soziale Kompetenz zu ent-
wickeln, eigene Stärken und Kreativität zu 
entdecken. Letztlich geht es auch um die 
Bewahrung von Werten wie Toleranz, Res-
pekt und Mitmenschlichkeit, die eine demo-
kratische Gesellschaft ausmachen.

Warum ist Ihr Bündnis kein  
klassischer Verein? 
Wir hatten überlegt, einen Verein zu gründen, 
sind aber immer vor dem notwendigen for-
malen Aufwand (Vereinssatzung, Vorstands-
wahlen usw.) zurückgeschreckt. Jetzt wer-
den wir in den Angelegenheiten, in denen 
eine juristische Person gebraucht wird (z.B. 
beim Empfang von Fördermitteln), vom Ge-
meinschaftswerk Frankenberg/Sa. betreut. 
Mit dieser Lösung sind wir sehr zufrieden.      

Die meisten der Mitstreiter engagieren sich 
im Ehrenamt neben der täglichen Arbeit – fast 
alle Gründer sind beim Bündnis geblieben, es 
ist die Haltung zur Sache, die uns verbindet. 
Wir treffen uns regelmäßig, planen unsere 
Aktivitäten und werden – auch finanziell – 
vom Landkreis im Rahmen des Lokalen Akti-
onsplans Mittelsachsen unterstützt.

Das Aktionsbündnis ist in Frankenberg/
Sa. zu Hause – wie wird es durch die 
Stadt respektiert?
Wie schon gesagt, von der Gründung an, mit 
Unterstützung aller Fraktionen des Stadtrats, 
stand die Stadt Frankenberg/Sa. immer hin-
ter unserer Arbeit. Peter Pöhnisch, damals 
Beigeordneter in der Stadtverwaltung und 
heute noch aktives Bündnismitglied, war der 
Garant dafür, dass unsere Arbeit in Abstim-
mung und mit Unterstützung der Stadt erfol-
gen konnte. Mit dem Gemeinschaftswerk 
und vielen anderen Vereinen in Frankenberg/
Sa. haben wir jetzt ein Netzwerk, das gerade 
in der aktuellen Flüchtlingsproblematik un-
sere Arbeit effizient befördert. 

Was konkret macht die Arbeit  
des Bündnisses aus?
In den vergangenen Jahren organisierten wir 
eine Vielfalt an Veranstaltungen. Dazu gehö-
ren Infoveranstaltungen zu rechtsextremer 
Symbolik, Ausstellungen und Buchlesun-
gen, z.B. über „moderne“ Nazis, neue Strö-
mungen in der Szene und auch Frauen, die 
in diesem Milieu verankert sind. Sehr wichtig 
sind uns die Theateraufführungen und die 
Aktionstage „Kultur und Sport gegen Extre-
mismus“, an denen immer auch internatio-
nale Sportgruppen und Künstler teilnahmen. 
Ein Highlight war zweifellos das Konzert mit 
Heinz Ratz und Flüchtlingen im Mai 2013, 
bei dem auch Asylbewerber aus Mobendorf 
dabei waren. Die Theatergruppe „Teil vom 
Ganzen“ mit ihren selbsterarbeiteten Stü-
cken zu Fragen unserer Zeit und das zwei 
Mal jährlich stattfindende Interkulturelle Ko-
chen sind inzwischen feste Bestandteile der 
Bündnisarbeit geworden.
Die Bündnisarbeit wurde als  
„Vorbildlich“ eingestuft – und nun?
Das ist natürlich eine wunderbare Wert-
schätzung des langjährigen Engagements 
der Bündnismitglieder und das freut uns 
sehr. Die Arbeit geht weiter, die Herausfor-
derungen werden nicht kleiner. Hass und 
Gewalt nehmen rapide zu. Wer will in so ei-
nem Klima leben? Das ist weder Antwort 
noch Lösung für Probleme, die angepackt 
werden müssen. Auf dem Arbeitsplan ste-
hen für dieses Jahr u.a. die Mitwirkung bei 
den „Kinder- und Jugendkulturtagen“ im 
Mai. Da ist ein internationales Volleyballtur-
nier geplant und die Theatergruppe hat Pre-
miere mit einem neuen Stück zur Flücht-
lingsproblematik. Das Interkulturelle Kochen 
wird wieder zwei Mal stattfinden. Wir sind 
außerdem in Kontakt mit einem Journalis-
ten. Wir wollen seine Fotos, die er auf Les-
bos und Samos gemacht hat und die die 
dramatische Lage der Flüchtlinge dort zei-
gen, ausstellen und mit ihm über seine Er-
lebnisse sprechen.
Ja, und wer uns unterstützten möchte, ist 
natürlich willkommen. Über das Gemein-
schaftswerk können Interessenten den 
nächsten Beratungstermin erfahren (Tel.: 
037206-885445).

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 13.04.2016
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am Mitt-
woch, dem 13. April 2016, um 19.00 Uhr, im Veranstaltungs- 
und Kulturforum Stadtpark, Hammertal 3, statt. Dazu sind Sie 
herzlich eingeladen. Die detaillierte Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte dem Aushang bzw. dem Internet.

Verkehrsteilnehmerinformation
06.04.2016  in Dittersbach, Bürgerraum des FFW Vereinshaus“ 
 Beginn: 19.00 Uhr

07.04.2016 in Irbersdorf, „FFW Bürgerhaus“ 
 Beginn: 19.00Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos und wird bestätigt.

Gebietsverkehrswacht Mittweida

Auszeichnung für das „Bündnis für Toleranz und Demokratie –  
gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus“ in Frankenberg/Sa.“

Vereinsbeiträge

Heimatverein Frankenberg/Sa.

Liebe Mitglieder, am Sonntag, dem 3.4.16, treffen wir uns 11.00 Uhr 
zum Bowling  in der Gaststätte „Zum Flachbau“. Auch die, die sich 
nicht aktiv beteiligen können, sind herzlich willkommen.

Dietmar Palm, Vorsitzender ©
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Begegnungsstätte „Eva Becker“

Der alte Winter, in seiner Schwäche,  
zog sich in rauhe Berge zurück. 

(aus Goethes Osterspaziergang)

Mit diesen Worten aus dem Osterspaziergang von Goethe verbinden 
wir den Wunsch an unsere Gäste und Besucher für ein frohes und 
gesundes Osterfest.

Wir hoffen, dass Sie weiterhin aktiv an unseren Veranstaltungen teil-
nehmen und freuen uns auf neue Interessenten für den wöchentlich 
– mittwochs – stattfindenden Strickkurs.

Wir, die Frauen der dfb-Basisgruppe und die Kolleginnen der ehren-
amtlichen Mitarbeiter, möchten uns bei den Kindern der Kindertages-
stätte „Pusteblume“ für den interessanten Beitrag zu unserer Feier 
anlässlich des Internationalen Frauentages 2016 bedanken. Der von 
den Kindern selbst gedrehte Film „Der gestiefelte Kater“ hat den 
Frauen eine große Freude bereitet und die Kinder waren sichtlich 
stolz auf ihre schauspielerischen Leistungen. Wir wünschen den Kin-
dern in ihrem neuen Lebensabschnitt, der Schule heißt, viel Freude 
und Erfolg.

Das Team der  
Begegnungsstätte „Eva Becker“

KGV „Am Sportplatz Dittersbach“ e.V.

Jahreshauptversammlung

Der KGV „Am Sportplatz“ lädt alle Vereinsmitglieder zur ordentlichen 
Jahreshautversammlung ein. 

Diese findet am Sonntag, dem 10. April 2016, um 11.00 Uhr, in der 
Pension Grundmann, Berthelsdorferstraße 2, in 09669 Dittersbach 
statt. Der Einlass ist ab 10.30 Uhr.

Die Tagesordnung entnehmen Sie der persönlichen Einladung oder 
der Aushänge in der Gartensparte. Ergänzungen reichen Sie bitte 
schriftlich bis 08.04.16 beim Vorstand ein. Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme.

Hinweis: Wir haben zwei freie Gärten zu vergeben! 
info: KGV-am-sportplatz@gmx.de

Silgo John
Vorsitzender KGV „Am Sportplatz Dittersbach“ e.V.

Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Langenstriegis
Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht erfolgt 
satzungsgemäß erstmalig nach der Gründung unserer 
Jagdgenossenschaft am Mittwoch, dem 06.04.2016, 
18.00 bis 21.00 Uhr, in der Kutscherstube der „Pension 
Altmann“ in Langenstriegis, Kirschallee 2.

Wir bitten alle Jagdgenossen, die bisher unserer Aufforderung durch 
das ausgereichte Informationsblatt und den mit der Einladung zum 
Wildessen wiederholten Hinweisen noch nicht gefolgt sind und bis-
her noch keinen gültigen Grundbuchauszug vorgelegt haben, dies 
noch vor dem oben genannten Auszahltermin beim Vorsitzenden der 
Jagdgenossenschaft zu tun. Das ist erforderlich, bei den Mitgliedern, 
bei denen es in der Vergangenheit Änderungen im Grundbuch gege-
ben hat oder wenn durch Bürger Neuerwerbungen von jagdbaren 
Flächen in unserer Jagdgenossenschaft erfolgt sind.  

Spätestens am Auszahlungstag ist die Vorlage eines gültigen Grund-
buchauszuges zwingend, um den Anteil am Reinertrag erhalten zu 
können. Jagdgenossen, die eine Eigentümergemeinschaft vertreten, 
müssen eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Vollmacht vorle-
gen. Jagdgenossen können außerdem unter Vorlage einer entspre-
chenden Vollmacht für berechtigte, aber verhinderte Jagdgenossen, 
den diesen zustehenden Reinertrag in Empfang nehmen.  

Der Vorstand bittet alle Jagdgenossen um die Beachtung dieser Be-
kanntmachung.

Wolfgang Schreiber, Vorsitzender der  
Jagdgenossenschaft Langenstriegis

Frankenberger Partnerschaftsverein e.V.
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 

der Vorstand bittet um Teilnahme an der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung mit Vorstandswahl am Donnerstag, dem 14. April 2016, 
um 19.00 Uhr, im Haus der Vereine (Wartesaal im ehemaligen 
Bahnhof). 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
3. Geschäftsbericht der Vorsitzenden für das Jahr 2015
4. Kassenbericht für das Jahr 2015
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Vorstandes und der Rechnungsprüfer
7. Bildung der Wahlkommission
8. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer
9. Diskussion zum Arbeitsplan für das Jahr 2016

Über eine rege Beteiligung und viele Ideen zum Arbeitsplan würden 
wir uns freuen.

Der Vorstand

Kleingartenverein „Zur Erholung Altenhain“ e.V. 
Hiermit werden alle Mitglieder unseres Vereins recht herzlich zu un-
serer Jahresmitgliederversammlung 2016 eingeladen. Sie findet 
am 16.04.2016, 10.00 Uhr, in der Bahnhofsgaststätte Braunsdorf 
statt. Gäste sind natürlich gern gesehen.

Die Tagesordnung wird jedem Mitglied postalisch mit der Einladung 
mitgeschickt. Anträge, Ergänzungen etc. können bis zur Versamm-
lung noch eingereicht werden. 

Der Vorstand bittet um Teilnahme aller Mitglieder, da dies eine 
Pflichtveranstaltung ist. 

Ramona Fichtner 
Öffentlichkeitsbeauftragte

Baumaßnahmen am Welttheater
Laut WGF Frankenberg soll die Einrüstung des Welt-Theaters in den 
nächsten Wochen beginnen. Ein genauer Termin steht noch nicht 
fest. Alle Fassaden sollen nach denkmalschützerischer Vorgabe ori-
ginalgetreu wiederhergerichtet werden. Der ursprüngliche Schriftzug 
„Welt-Theater“ und seine Anstrahlung bei Nacht werden die Krone 
bilden. Im Sommer diesen Jahres soll alles fertig sein.

Am 16.03.2016 beginnt die Maler- und Restauratorenfirma Teuchner 
aus Frankenberg mit der Sanierung des Treppenhauses im Kino. Die 
Leistungen werden zum größten Teil gesponsert.

Hier noch einige Veranstaltungstermine des Welt-Theaters:
12.04.2016 ab 15.00 Uhr  

Talentefest der Erich-Viehweg-Oberschule
16.04.2016 ab 15.00 bis 22.00 Uhr  

Kinotag mit Thema: Liebesfilm 
07.05.2016 ab 9.00 bis 21.00 Uhr  

The Breakdance Day der Broken Beat Crew 
20.05.2016  ab 19.30 Uhr Filmfest Dresden 2016 

Nachspieltour im Welt-Theater (in Planung)
28.05.2016  ab 15.00 Uhr Talentefest der 6. Kulturtage  

der Frankenberger Kinder und Jugend
04.06.2016  ab 15.00 bis 22.00 Uhr  

Kinotag mit Thema: Wunderbare Tierwelt  
(in Planung, mit Alpaka-Streichelzoo  
auf dem Kinovorplatz)

12. – 14.08. Festwochenende zur Wiedereinweihung  
des Welt-Theaters (in Planung)

 Änderungen stets vorbehalten!

IG Welt-Theater Frankenberg/Sa. e.V.
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TSV Dittersbach e.V.
Am 03.03.2016 war es endlich soweit, der TSV Ditters-
bach, Abteilung Tanz, hat seine neuen Trikots für unse-
re „Tanzmäuse“ und Trainingsjacken für unsere „little 

Dance Moves“ erhalten sowie neue Trainingsjacken für unsere neuen 
Trainer. 

Wir möchten uns recht herzlich beim Inhaber des Vodafone-Ladens, 
Mike Müller-Böhm und für das tolle Foto bei Foto Mohr bedanken.

Porst, Vorsitzender 
www.tsvdittersbach.de

Kleingartenverein „Hochwarte“ e.V.
Alle Mitglieder des Kleingartenverein „Hochwarte“ e.V. werden gebe-
ten, sich am Sonntag, dem 24.04.2016, um 10.00 Uhr in der Gast-
stätte „Vogelnest“ Frankenberg zur Jahreshauptversammlung 
des Vereins einzufinden.

Aufgrund der Bedeutung der Jahreshauptversammlung macht es 
sich erforderlich, dass alle Mitglieder zur Versammlung erscheinen.

In diesem Sinne wünschen wir unseren Gartenfreunden und deren 
Familien ein erfolgreiches und ertragreiches Jahr 2016. Vielen Dank 
auch für die gute Zusammenarbeit mit dem Sportgeschäft Pilz.

Der Vorstand

Start in den Fahrradfrühling
Am 16. April ist es endlich wieder soweit: Geladen wird zur Eröff-
nungstour in Frankenberg. Start ist bei Sport-Hoffmann, Äußere 
Chemnitzer Str. 12 um 13.00 Uhr.

Hier beginnen künftig auch immer mittwochs um 18.00 Uhr die Feier-
abend-Radelrunden.

Das Organisationsteam um Peter Pöhnisch mit Patrick Fuhrmann, 
Heiko und Marc Hoffmann und Siegfried Milde trifft sich monatlich, 
um den 12. Frankenberger Radlersonntag vorzubereiten. In diesem 
Jahr findet das Breitensportereignis am 29. Mai statt.

Viel Spaß bei allen radsportlichen Angeboten!
Siegfried Milde

Rassekaninchenzüchter S 153 Frankenberg u.U.
Einladung zur Versammlung des Vereins am Donnerstag, dem 
31.03.2016, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Zum Flachbau“.

Tagesordnung
1.  Protokollkontrolle und Bestätigung des Protokolls 
2.  aktuelle Termine und Personalien
3.  Belegung unserer Zuchttiere, Jungtieraufzucht  

und damit verbundene Probleme 
4.  Anfragen und Diskussion
5.  Tierbesprechung 

Gäste sind herzlich willkommen.
Ilka Völkel

KGV „Lützelhöhe“ e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Am Samstag, dem 16. April 2016, um 10.00 Uhr, findet 
im Saal der Theaterkompanie „HOLZOPER“ in Franken-

berg, Meltzerstraße 5, unsere Mitgliederversammlung statt. Hierzu 
laden wir alle Mitglieder herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht Schatzmeister 
5. Bericht Revision 
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Gartenjahr 2016
9. Allgemeines / Diskussion

Wir bitten um rege Teilnahme! 
Der Vorstand. 

KGV „Lützelhöhe“ e.V. Frankenberg/Sachsen

Tierschutzverein Frankenberg/Sa e.V.
Auch Tierfreunde dürfen mal feiern. In diesem Jahr begeht der Tier-
schutzverein Frankenberg/Sa e.V. sein 20-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass laden wir Sie zu unserem Präsentationstag am 
23.04.2016 ein. 

In der „Wartehalle“  und auf dem Außengelände des Hauses der Ver-
eine (ehem. Bahnhof), stellen wir an diesem Tag unsere Arbeit vor 
und informieren über Wissenswertes zur Haustierhaltung.  

Für unsere kleinen und großen Gäste haben wir an diesem Tag viele 
interessante  Angebote, und natürlich können Sie auch Ihren kleinen 
Hunger stillen.

Über den genauen Programmablauf an diesem Tag informieren wir 
Sie im nächsten Amtsblatt.

Frohe Ostern wünscht Ihnen der Vorstand  
des Tierschutzvereins Frankenberg/Sa e.V.

www.tierschutzverein-frankenberg.de
Spendenkonto: IBAN: DE 19 8709 6124 0173 0101 76
BIC: GENODEF1MIW
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Gott kennen lernen: 
Glaubenskurs
ab 8. September 2016 in Frankenberg
www.kurse-zum-glauben.de                                                           
jederzeit im Internet
www.online-glauben.de

Gottes Liebe feiern: 
Gottesdienste

  gleichzeitig Kindergottesdienst  
für Kinder ab 4 Jahren

Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung

Donnerstag, 24. März – Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlsfeier zum  

Gründonnerstag im Pfarrhaus

Freitag, 25. März – Karfreitag
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Predigt und 

Abendmahl in der Kirche
14.00 Uhr  Andacht zur Todesstunde 

in der Kirche

Sonntag, 27. März – Ostersonntag
6.15 Uhr Feier der Osternacht  

anschließend Osterfrühstück 
im Pfarrhaus

  9.30 Uhr Gottesdienst zum Tag  
der Auferstehung des Herrn  
in der Kirche

Sonntag, 28. März – Ostermontag
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Predigt und 

Taufe in der Kirche
14.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenhaus 

St. Katharina

Sonntag, 3. April – Quasimodogeniti
9.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit 

Taufen in der Kirche

Sonntag, 10. April – Misericordias Domini
  9.30 Uhr Bläser-Gottesdienst zur 

Jahreslosung in der Kirche

Sonntag, 17. April – Jubilate
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Predigt 

in der Kirche
 Ostergruß
Der Engel sagte zu den Frauen: „Habt keine 
Angst! Ich weiß: Ihr sucht Jesus, der gekreu-
zigt wurde. Jesus ist nicht hier. Gott hat ihn 
vom Tod auferweckt, wie er es vorausge-
sagt hat.“ Matthäus 28,5f

Ein gesegnetes Osterfest wünscht im Na-
men des Vorstandes und der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Ev.-Luth. St.-Aegidi-
en-Kirchgemeinde

Jörg Hänel 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Kirchennachrichten

Kath. Kirchgemeinde 
„St. Antonius“ Frankenberg St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Die Heilige Messe feiern wir in unserer Ge-
meinde jeden Sonntag 8.30 Uhr in der Hum-
boldtstraße 13

Gottesdienste während der Heiligen 
Woche in unserer Kirche:

Gründonnerstag, 24. März, 19.00 Uhr  
Messe vom letzten Abendmahl

Karfreitag, 25. März, 15.00 Uhr  
Feier vom Leiden und Sterben des Herrn

Ostersonntag, 27. März, 5.30 Uhr  
Feier der Auferstehung des Herrn,  
anschließend Osterfrühstück im Pfarrsaal

Ostermontag, 28. März, 8.30 Uhr 
Eucharistiefeier
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ASTRA SPORTS TOURER

Jugendweihe, Konfi rmation, Familienfeiern ...
» Sie suchen das passende Catering?

Ich bin für Sie da und freue mich auf Ihren Anruf.

 
09669 Frankenberg/Sa. · OT Irbersdorf · Hauptstraße 25

Tel. 03 72 06 - 88 99 09 · Mobil: 01 52 - 22 79 30 29
a.plietz@ihr-partybuffet.de · www.ihr-partybuffet.de

frisch · regional · individuell

  Auf Ihren Geschmack abgestimmt!
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– Die Spargelsaison beginnt!

Erntefrischer Spargel aus Sachsen

WO? am Erdbeerfeld Oberlichtenau

jeden Fr. 10 – 17 Uhr und Sa. 9 – 13 Uhr
(bei Nachtfrost, Schnee und Regen geschlossen)

Bestellungen nehmen wir gern an!

Kontakt: Tel. 01 52 - 06 15 02 64
oder per E-Mail: fruchthof-hammer@t-online.de

Ihr Fruchthof 
Oberlichtenau
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Wir wünschen

     frohe Ostern!
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EURONICS Morgenstern | Freiberger Str. 61 | 09669 Frankenberg 
T 037206 2429 |  F 037206 2999
info@euronics-morgenstern.de | www.euronics-morgenstern.de

Wir sind für Sie da: 
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa.        9.00 – 12.00 Uhr

Aktionen im April:

• Farbe: blau
• Display-Diagonale: 4.3 Zoll
• Android-Betriebssystem

• Kamera: 5 Megapixel
• WLAN-Schnittstelle
• Bluetooth

• 80 cm sichtbares Bild
• 100 Hz 
 Bewegungskompensation

• DVB-S2, DVB-C
• USB-Schnittstelle

Bodenstaubsauger
Classic C 1
ParquetSpecialEcoLine

Fenster-/
Hartfl ächenreiniger
Set Fenstersauger 
mit Einwascher

Smartphone
Galaxy J1

LCD-TV 
TX-32AW304

149,–EUR
nur

299,–EUR
nur

169,– EUR169,– EUR

69,– EUR

399,– EUR399,– EUR

129,– EUR229,– EUEU

etoothu

Montage von Einbaugeräten!Wir entsorgen Ihre Altgeräte kostenlos!

F b bbl
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GGG
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• Akku-Betrieb

• Aktionsradius: 9 m
• Extra-Zugabe: Hartboden-Düse

Für’s Osterei:

UUURUURUURURURU

115,–EUR
nurrriebrrieb

49,–EUR
nur

69 EUREUR 49 –49 –69,– EUR69,– EUR 49,–49,–

 Wir wünschen allen
 unseren Kunden, Geschäftspartnern
 und Freunden 

 fröhliche Ostern
     und einen fleißigen 
  Osterhasen. 
  

gen gen 

Bad und  
Heizung

IU

Ab sofort SOMMER-PREISE für Brikett!

E-Mail: rau-irbersdorf@t-online.de

Tel. 03 72 06 / 20 29

www.rau-heizoel.de

Ihr Brennstoffhändler
aus der Region

OT Irbersdorf
Hauptstraße 20

09669 Frankenberg

Michael Rau

Jetzt im Frühjahr für die 

sorgen.

t ja d e

Gewerbering 11 | 09669 Frankenberg | Tel. 03 72 06 - 33 10 
Fax 03 72 06 - 20 93 | info@rossberg.de | www.rossberg.de


